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Niederschrift 

Übach-Palenberg, den 27.06.2013 
 
Unter dem Vorsitz von Hans-Georg Overländer versammelte sich heute um 17:00 Uhr im 
großen Sitzungssaal des Rathauses der 
 

Ausschuss für Soziales, Bildung und Kultur 
 
um über folgende Tagesordnung zu beraten: 

 
T a g e s o r d n u n g 

 
A) Öffentliche Sitzung 

 1.   Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
  
 2.   Änderung der Richtlinie zur Verleihung des Kunst- und Kulturpreises der 

Stadt Übach-Palenberg 
  
 3.   Namensvergabe für die ehemalige Kiesgrube Marienberg 
  
 4.   Erweiterungen zur Tagesordnung 
  
 5.   Bericht und Mitteilungen der Verwaltung 
  

B) Nichtöffentliche Sitzung 

 6.   Erweiterungen zur Tagesordnung 
  
 7.   Bericht und Mitteilungen der Verwaltung 
  
 
Es waren anwesend: 
 
 Stadtverordnete 
Frau Bärbel Bartel SPD  
Herr Franz Bergstein UWG  
Frau Martina Czervan- 
Quintana Schmidt CDU 

 

Frau Karin Fürkötter SPD  
Herr Heinz König CDU  
Herr Hans-Georg Overländer SPD  
Herr Hüseyin Salin SPD als Vertreter für Stadtverordnete Piez 
Frau Corinna Weinhold UWG  
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Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 
Herr Sven Bildhauer SPD  
Herr Bernhard Brade CDU  
Herr Hans-Jürgen Mallmann FDP  
Herr Artur Wörthmann CDU  
 
 Sachkundige Einwohnerinnen und Einwohner 
Herr Hans-Josef Krawanja SPD  
 
 Mitglieder mit beratender Stimme 
Herr Schulleiter Manfred Ehmig  
Frau Schulleiterin Doris Esser  
Herr Schulleiter Dr. Hans Münstermann  
  
Verwaltungsbedienstete 
Herr Bürgermeister Wolfgang Jungnitsch  
Herr Stadtamtsrat Thomas Schröder  
Herr Verwaltungsangestellter Thomas de Jong  
  
Schriftführerin 
Frau Stadtinspektorin Jutta Gündling  
  
Ber. Mitglied gem. § 58 I S. 11 u. 12 GO 
Herr Dieter Sarasa UWG  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßte Ausschussvorsitzender Overländer alle an-
wesenden Ausschussmitglieder sowie Verwaltungsbedienstete. Er stellte fest, dass die 
Einladung zur Sitzung fristgerecht zugestellt wurde und der Ausschuss beschlussfähig ist. 
 
Änderungen zur Tagesordnung wurden nicht gewünscht. 
 
Stadtverordnete Bartel gab bekannt, dass die SPD Fraktion am Ende der öffentlichen 
Sitzung eine Anfrage an die Verwaltung richten wolle. 
 
 
A) Öffentliche Sitzung 

 1 Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 

  
Schulleiter Ehmig merkte an, dass die Vertreter der Schulen in der Anwesen-
heitsliste der Niederschrift nicht aufgeführt seien und bat, dies zu korrigieren. 
 
Ausschussvorsitzender Overländer erklärte, dass die Urschrift in Bezug auf 
die Anwesenheitsliste entsprechend korrigiert werde. 
 

 Beschluss: 
 
Die Niederschrift der Ausschusssitzung vom 16.05.2013 wird genehmigt. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig. 
 

 2 Änderung der Richtlinie zur Verleihung des Kunst- und Kulturpreises der 
Stadt Übach-Palenberg 

  
 Beschlussempfehlung: 

 
Die geänderte Richtlinie zur Verleihung des Kunst- und Kulturpreises der 
Stadt Übach-Palenberg wird beschlossen (die geänderte Richtlinie ist Be-
standteil der Sitzungsunterlagen und in der Urschriftensammlung enthal-
ten). 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig. 
 

 3 Namensvergabe für die ehemalige Kiesgrube Marienberg 

  
Ausschussvorsitzender Overländer erklärte, dass der Tagesordnungspunkt 
in der Ausschusssitzung am 16.05.2013 auf die heutige Sitzung vertagt wurde. 
Man habe die Verwaltung beauftragt, die Schüler der 5. und 6. Klassen der wei-
terführenden Schulen in Form einer Befragung mit in die Namensvergabe ein-
zubeziehen. Das Ergebnis der Befragung sei die der Sitzungsvorlage beigefüg-
te Liste mit den Namensvorschlägen. Er bedankte sich bei den Schulen für ih-
ren Einsatz. 
 
Stadtverordnete Bartel sagte, dass sie sich darüber freue, dass der Namens-
vorschlag der SPD-Fraktion „Naturgebiet Mariental“ durch die Schüler mit 26 
Stimmen bestätigt worden sei. 
 
Stadtverordnete Weinhold erklärte, dass sie sich dem Vorschlag der Schüler 
anschließe und dass mit der Vorschlagsliste der Schüler das bestätigt worden 
sei, was der Ausschuss schon erarbeitet habe. 
 
Ausschussvorsitzender Overländer fragte in Richtung Ausschussmitglieder, 
ob man über den meistgenannten Vorschlag „Naturgebiet Mariental“ abstimmen 
solle. 
 
Es wurden keine Gegenstimmen seitens des Ausschusses vorgebracht. 
 

 Beschlussempfehlung: 
 
Die ehemalige Kiesgrube in Marienberg erhält den Namen Naturgebiet Ma-
riental. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig. 
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Im Anschluss an die Abstimmung wurden unter allen Schülern, die sich an der 
Befragung beteiligt hatten, drei 10-er Karten für das Ü-Bad verlost. 
Als Gewinner wurden Belgin Taskiran und Tim Bauer (Willy-Brandt-
Gesamtschule) und Chyara Denise Raschke (Carolus-Magnus-Gymnasium) 
gezogen. 
 

 4 Erweiterungen zur Tagesordnung 

  
 Es lagen keine Erweiterungen zur Tagesordnung vor. 
  
 5 Bericht und Mitteilungen der Verwaltung 

  
 Es lagen keine Berichte und Mitteilungen der Verwaltung vor. 

 
Anfrage der SPD-Fraktion: 
 
Stadtverordnete Bartel fragte, ob die Öffnungszeiten des Naherholungsgebie-
tes geändert werden könnten und bat die Verwaltung dies zu prüfen. Als Öff-
nungszeiten schlug sie 07.00 Uhr bis 22.30 Uhr vor. Sie habe vorab bereits mit 
dem Pächter, Herrn Gaida, die Änderungen besprochen und dieser befürworte 
diese. Durch die Vorverlegung sei eine längere Kontrolle durch Herrn Gaida 
gewährleistet und Probleme wie Vandalismus durch Jugendliche könnten ver-
ringert werden.  Sie verwies auf die instandgesetzte Konzertmuschel und sagte, 
dass es zu schade sei, wenn diese erneut beschädigt werde. Desweiteren 
schlug sie vor, nach 22.30 Uhr die Beleuchtung im Naherholungsgebiet auszu-
schalten, damit sich keine Jugendlichen länger am Basketballplatz aufhalten. 
 
Bürgermeister Jungnitsch antwortete, dass die Verwaltung die Vorschläge 
prüfen werde. Er sehe kein Problem darin, die Öffnungszeiten zu ändern, vor 
allem, wenn dies schon im Vorfeld mit dem Pächter besprochen worden sei. 
Bezüglich der Beleuchtung könnte es problematisch werden, wenn die Lampen 
als Intervall geschaltet seien. Man müsse mit den Kreiswerken erörtern, ob eine 
Abschaltung möglich sei. 
 
Ausschussvorsitzender Overländer  schloss um 17.15 Uhr die öffentliche 
Sitzung. 

  
 
 
 
 
 
 

Overländer         Gündling 
Ausschussvorsitzender       Schriftführerin 
 


